
 
         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 

 
 
 
Von links: Magdalena Bencik / Bohland, Sidonia Reuter / Bencik und Karolina Takac / Bohland 

  haben den schönen Rosenstrauss aus der alten Heimat Mramorak mitgebracht.  
  Eingesandt von: 
 
  Karolina Takac 

Bruckacke r Str. 16 
89079 Ulm – Gögg ingen 
 
 
 
Nach 57 Jahren besucht en wi r zum ersten Mal Rudo lfsgnad / Knica nin, wobei uns der 
Rudolfsgnader Friedhof sehr hingezogen hat, denn da ruht unsere liebe Mutter, die wir so früh 
verloren haben.Wir alle, die im Rudolfsgnader Lager waren, haben daran sehr sehr viele traurige 
Erinnerungen. Wir haben viele von unserer Familie verloren, zuerst starb unsere Mutter, dann unsere 
Scholler – Grossmutter, unser Bohland – Grossvater, unser kleiner Cousin, drei Urgrossmütter und 
noch viele Verwandte und Landsleute, die ich hier nicht alle nennen kann. Als wir zum Rudolfsgnader 
Friedhof kamen, waren die Bilder dieser schrecklichen Zeiten wieder da, in meinem Kopf lief alles ab 
wie ein böser Film ! Nun standen wir da, meine Schwester Magdalena, meine Nichte Sidonia und ich, 
wir wussten in diesem Friedhof ruht unsere liebe Mutter, die wir nie, nie vergessen werden, aber wo 
genau konnte man nicht sagen, da es ja alles Massengräber sind..  
Und nun sende ich viele  liebe Grüsse an all e Mramoraker Landsleute und ble ibt gesund  
Karoline Takac, geb. Boh land  
 
 
 
 
Anmerkung von Franz Apfel.  
 
Allein diese Stunde mit den drei Bohland Mädels hat mich für die viele Mühe und Arbeit, die ich mit der 
Organisation und der Durchführung der Reisen hatte, weit mehr als entschädigt. 
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